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KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC, Pfarrer

WORT DES PFARRERS
„Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die 
dem ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids 
der Retter geboren; es ist der Messias, der Herr.“ (LK 2, 10-11)
      Die Straßen der Großstädte mit 
ihrer großzügigen Beleuchtung und die 
Geschäfte mit ihrer festlichen Musik 
erinnern uns schon zwei Monate vor 
Weihnachten an etwas Besonderes. 
Warum so viel Aufwand, so viele 
Kosten, so viel zusätzliche Arbeit? 
Warum wird so viel Geld umgesetzt im 
Weihnachtsgeschäft? Warum rennen 
Menschen durch die Geschäfte, um 
Geschenke für ihre Lieben zu besorgen? 
Warum all das?
Die tiefste Antwort finden wir in 
der Heiligen Schrift. Betrachten wir 
das Lukasevangelium im 2. Kapitel 
gemeinsam. Es ist die Frohe Botschaft 
der Nähe Gottes zu uns durch Jesus 
Christus. Trotz der Kriege in 
der Welt, trotz der sündigen 
Neigungen der Menschen 
brauchen wir uns nicht 
zu fürchten. Wir sind 
eingeladen, unser Herz 
aufzumachen und im 
Gebet Gott zu begegnen, 
der zu uns kommen 
will. Das machen wir 
auch, besonders zu den 
weihnachtlichen Feiertagen, 
wo unsere Kirchen oft voll von 
Menschen sind. 
Der lebendige Glaube ermutigt 
uns, nicht nur als Beobachter durch 
das Leben zu gehen, sondern als 
Eingeladene, die Nähe Gottes zu uns 
sichtbar zu machen. Daher bemühen 
wir uns zu Weihnachten, unseren 
Lieben gegenüber ganz besonders 
freundlich zu sein. Aber Weihnachten 
darf nicht nur einige wenige Tage 
dauern. In der Weihnachtszeit beginnt 

auch das neue Jahre 2025. Was bringt 
das neue Jahr?
Für unsere Erzdiözese erwarten wir 
den neuen Diözesanbischof. Wird er 
es schaffen, die Nähe Gottes zu uns 
zu vermitteln? Wird er ein Bischof des 
Volkes Gottes sein? Wird er uns im 
Glauben ermutigen können? Fragen, 
die wir alle gerne stellen in der Zeit 
der totalen Verunsicherung und 
verschiedenartiger Ängste. Was bringt 
das neue Jahr, das Jubiläumsjahr 2025, 
für unseren Pfarrverband? Werden wir 

zusammenwachsen können nach der 
strukturellen Zusammenlegung im 
Jahr 2020? Die geweihten Seelsorger, 
besonders Priester, werden immer 
weniger, aber die Erwartungen 

immer höher. Es ist notwendig, 
die Pfarren nicht nur strukturell 
zusammenzuführen, sondern den 
Menschen den Sinn des Glaubens zu 

erschließen. Das ist aber eine Aufgabe 
für uns alle. Alle Getauften sollen 

jeden Tag aufs Neue Zeichen des 
Glaubens setzen. Das tägliche 
Gebet soll wieder in den 
Familien seine Zeit finden. 
Der Sonntag soll ein Tag des 
Herrn sein und sich vom 
Alltag unterscheiden. Die 
Freude des Lebens soll in 
den zwischenmenschlichen 

Begegnungen spürbar werden. 
Legen wir die Zukunft bewusst 

in die Hände Gottes mit tiefem 
Vertrauen auf seine Güte, Liebe  

und Treue uns gegenüber.
Ein frohes Weihnachtsfest, ein 
gesundes und gesegnetes neues Jahr 
2025 wünscht      

                                                 Ihr Pfarrer 
KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC 

We i h n a c h t e n 
– d a s  Fe s t  d e r 
nä h e Go t t e s
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VIKAR JOZEF WOJCIK

Das Fest der Heiligen Familie, das 
traditionell am ersten Sonntag 
nach Weihnachten gefeiert wird, 
erinnert uns an die Familie von Jesus, 
Maria und Josef als Vorbild für alle 
christlichen Familien. Die Heilige 
Familie von Nazareth war alles andere 
als perfekt im weltlichen Sinne; Josef 
war Zimmermann, Maria eine junge 
Frau und Jesus wurde in einem Stall 
geboren, weil für sie kein Platz in der 
Herberge war. Und doch sehen wir in 
dieser Familie ein göttliches Ideal.
Maria und Josef vertrauten Gottes 
Führung, auch wenn sie die Umstände 
nicht immer verstehen konnten. In 
ihrer Liebe und ihrem Vertrauen 
begegneten sie den Herausforderungen 
des Lebens: die Geburt Jesu im Stall, 
die Flucht nach Ägypten vor der 
Verfolgung durch König Herodes, die 
Rückkehr und das Leben in Nazareth.
Auch heute sind viele Familien mit 
Schwierigkeiten konfrontiert. Das 
Leben bringt Probleme, Sorgen und 
manchmal auch Zerbrechen mit sich. 
Doch wie die Hl. Familie uns zeigt, 
ist die Familie der Ort, an dem Liebe, 

Vertrauen und Glauben wachsen 
können, selbst wenn das Leben alles 
andere als einfach ist.
Maria und Josef lebten nicht nur 
ihre Rolle als Mutter und Vater Jesu, 
sondern auch als Lehrer des Glaubens. 
Dies ist die Aufgabe jeder Familie: nicht 
nur den Alltag zu bewältigen, sondern 
auch ein Ort zu sein, an dem der Glaube 
gelebt und weitergegeben wird.
Wir wissen, dass das Familienleben 
heute oft unter Druck steht. 
Unterschiedliche Erwartungen, 
berufliche und finanzielle 
Herausforderungen  – all das kann 
Spannungen verursachen. Doch genau 
hier sind wir eingeladen, wie Maria 
und Josef, auf Gott zu vertrauen. 
Die Familie ist ein Ort, an dem wir 
lernen, uns gegenseitig zu tragen, zu 
unterstützen und zu vergeben.
Das Fest der Heiligen Familie erinnert 
daran, dass Jesus in der Mitte unserer 
Familien steht, genauso wie Er in der 
Mitte der Hl. Familie von Nazareth 
stand. Dieses Fest sagt uns, dass Gott 
in jeder Familie gegenwärtig ist, auch 
in den alltäglichen Herausforderungen 

und Unsicherheiten. Es ruft uns dazu 
auf, in unserer eigenen Familie Liebe 
und Glauben zu leben und einander im 
Vertrauen auf Gott zu stützen.
Zu Weihnachten bitten wir um den 
Segen der Hl. Familie für unsere 
Familien, dass wir, wie Maria und Josef, 
stets auf Gott vertrauen und Jesus in 
unserer Mitte willkommen heißen, 
damit unsere Familien Orte des 
Friedens und der Freude sein können.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute, Gesundheit und Erfolg für das 
neue Jahr 2025.

Ihr Pfarrvikar Jozef Wojcik

Jozef Wojcik, Pfarrvikar

Das Fest der Heiligen Familie

WEIHNACHTSBEICHTE
MIT PFARRVIKAR JOZEF 

am Freitag, 20. Dezember vor und nach der Hl. Messe 
(17:00 Uhr - 19:00 Uhr)

RORATE AM MITTWOCH, 11. DEZEMBER 2024 UM 6:00 UHR 

DIE ADVENTZEIT LADET UNS WIEDER EIN,
ZEIT ZUM INNEHALTEN ZU NEHMEN,

DIE SCHRITTE LANGSAMER WERDEN ZU LASSEN,
DURCHZUATMEN, STRESS ABZUBAUEN,

UNSERE MITMENSCHEN WAHRZUNEHMEN.
DER STILLE RAUM ZU GEBEN,

SICH ZU FRAGEN, 
WAS BEDEUTET WEIHNACHTEN FÜR MICH?

Christine Preining 
für das Liturgie-Team 
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Gerhard Widhalm, Diakon

Dazu die Zehner- und Einerstelle der 
entsprechenden Jahreszahl. An vielen 
Eingangstüren der Häuser bzw. 
Wohnungen können wir diesen 
Segenswunsch lesen, den uns die 
Sternsinger jedes Jahr so um den 6. 
Jänner herum bringen.
Das „Sternsingen“ ist seit dem 16. 
Jahrhundert als Dreikönigssingen 
bekannt. Es erinnert an den Besuch der 
Weisen aus dem Morgenland bei der 
Heiligen Familie. Bereits im 6. 
Jahrhundert wird aufgrund der 
erwähnten Geschenke – Gold, 
Weihrauch, Myrrhe – von drei 
Besuchern gesprochen. Im 8. 
Jahrhundert wurden dann aus den 
Sterndeutern die drei Könige. Zu dieser 
Zeit erhielten sie auch ihre Namen 
Caspar, Melchior und Balthasar. 
Doch genau so wenig, wie wir wissen, 
was sie wirklich waren, Sterndeuter, 
Weise aus dem Morgenland, Magier 
oder Könige, genau so wenig kennen 
wir ihre tatsächlichen Namen. Eine 
mögliche Erklärung, wie sie zu ihren 
Namen gekommen sind, könnte der 
lateinische Segensspruch sein: 
Christus Mansionem Benedicat - 
Christus segne dieses Haus.
Was wir aber wissen: Sie waren auf alle 
Fälle Suchende und sie waren davon 
überzeugt, dass dieses Kind etwas ganz 
Besonderes ist. Sie waren sich sicher, 
dieses Kind, dieser neugeborene König 
der Juden, wird die Welt zum Guten 
verändern. 
Am Dreikönigstag hören wir zum 
ersten Mal in den liturgischen Texten, 
dass nicht nur Juden, wie die Hirten, 

sondern auch sogenannte Heiden zu 
Jesus kommen. So sind diese Drei 
stellvertretend für jeden Menschen 
genannt. Sie werden deshalb auch oft in 
den drei Lebensaltern dargestellt: 
Jüngling, Mann, Greis. 
Ebenso geläufig ist die Deutung, dass 
die Drei die damals bekannten Erdteile 
Europa, Asien und Afrika symbolisieren 
und so für alle Menschen dieser Erde 
stehen. Jedem steht der Weg zu Jesus 
offen, jeder ist ihm willkommen, von 
jedem lässt er sich finden. Deshalb war 
bzw. ist es auch ein durchaus sinnvoller 
Brauch, einen Sternsinger, als Vertreter 
Afrikas, als Mohr zu schminken. Da 
aber heute die Kinder nicht mehr sehr 
begeistert sind, wenn ihnen das Gesicht 
geschwärzt wird, kommt es halt vor, 
dass auch der Afrikaabgesandte ein 
Weißer ist. Denn Zwang (einer muss 
sich anmalen lassen) hat im 
Christentum keinen Platz! 
Der Brauch des Sternsingens entstand 
aus den Dreikönigsspielen und ist 
bereits um das Jahr 1550 belegt. Nach 
aufkommenden Missbräuchen wurde 
er zeitweise verboten. 
Seit Mitte des 20. Jahrhunderts gibt es 
in Österreich, Deutschland und Belgien 
von der römisch-katholischen und 
altkatholischen Kirche zentral 
gesteuerte Sternsingeraktionen, in 
denen für Kinder in Not in 
verschiedenen Ländern der Erde 
gesammelt wird.
Seit 1954 organisiert die Katholische 
Jungschar Österreich das Sternsingen. 
Die Dreikönigsaktion, das Hilfswerk 
der Katholischen Jungschar, verwaltet 

die gesammelten Spenden und 
unterstützt damit jährlich rund 500 
Projekte in 20 Ländern in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. Die heute rund 
85.000 Sternsinger verkündigen die 
Frohe Botschaft, bringen Segen in die 
Häuser und sammeln Spenden. Diese 
Spenden kommen mehr als einer 
Million Menschen in Afrika, 
Lateinamerika und Asien zugute. Die 
Sternsingeraktion ist mittlerweile die 
größte jährlich stattfindende 
Hilfsaktion in Österreich.
Öffnen Sie den Kindern – die sich in 
den Weihnachtsferien in den Dienst der 
guten Sache stellen – Ihre Türen und 
unterstützen Sie die Dreikönigsaktion. 
Sie zeigen damit den Kindern, dass die 
Kirche eine weltweite Gemeinschaft ist. 
Gleichzeitig zeigen Sie durch Ihre Gabe 
für die Mission Ihre Hilfsbereitschaft 
und Solidarität denen gegenüber, denen 
es nicht so gutgeht, und geben dadurch 
den Kindern ein Vorbild von gelebter 
Nächstenliebe. 

Diakon Gerhard Widhalm

HERZLICHE EINLADUNG
zum Pfarr-Adventnachmittag 

am Sonntag, 1. Dezember 2024 ab 14:00 Uhr im Pfarrheim
Verkauf von hausgemachter Weihnachtsbäckerei
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VERABSCHIEDUNG

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

TERMINE 2025 
 Faschings-Pfarrkaffee:   Donnerstag,  13. Februar 2025
 Frühlings-Pfarrkaffee:    Donnerstag,  22. Mai 2025
 Herbst-Pfarrkaffee:         Donnerstag,  23. Oktober 2025 
 kfb-Messgestaltung:   Samstag,  8. März 2025  und
                                              Sonntag,  9. Marz 2025  als Vorbereitung auf den
         Familienfasttag
 kfb-Kreuzweg:   Sonntag,  9. März 2025 um 14:30 Uhr im Pfarrheim

 Familienfasttag:   Freitag,  14. März 2025

RÜCKBLICK
Der Herbst-Pfarrkaffee war erfreulicherweise gut besucht. 
Die von den Veranstalterinnen und Helferinnen gebackenen 
Mehlspeisen fanden regen Zuspruch. 
Da keine Spesen anfielen (alle Lebensmittel wurden 
kostenfrei zur Verfügung gestellt), war die Spendensumme 

gleichzeitig der Reinerlös. Dieser hat € 235,- betragen, wofür 
sich die kfb herzlich bedankt. Der Betrag wurde auf € 500,- 
(aus dem kfb-Konto) aufgestockt und an die Hochwasserhilfe 
für Betroffene in Österreich überwiesen..

Liebe Bockfließerinnen,
liebe Bockfließer!

Seit nun mehr als acht Jahren habe ich 
mich als Sekretärin in der Pfarrkanzlei 
um die Belange unserer Pfarre 
gekümmert sowie seit März 2022 um 
die Agenden als Stv. Vors. im PGR. Wie 
wahrscheinlich einige Pfarrmitglieder 
wissen, bin ich hauptberuflich in der 

Kinderbetreuung tätig. Da sich 
diesbezüglich meine Aufgaben bzw. der 
Zuständigkeitsbereich erweitert haben, 
muss ich mit Jahresende 2024 meine 
offiziellen Tätigkeiten in der Pfarre 
reduzieren. Meine Arbeit in der 
Pfarrkanzlei wird Frau Elisabeth 
Schmidt aus Auersthal übernehmen. 
Meine Tätigkeiten im PGR werde ich  
niederlegen. Soweit es mir zeitlich 
möglich ist, werde ich weiter am 
Pfarrleben teilnehmen und dieses 
tatkräftig unterstützen. Ich danke allen 
Bockfließerinnen und Bockfließern 
für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche ihnen 
weiterhin alles Gute und Gottes Segen. 

Ab Jänner 2025 wird die Pfarrkanzlei 
jeden Freitag in der Zeit von 
15:00 bis 19:00 Uhr geöffnet sein. 
Außerhalb dieser Zeit können Sie gerne 
zu den Kanzleizeiten nach Auersthal 
kommen.

 
Die Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei in 
Auersthal sind
Mittwoch und Freitag 
von 8.30 - 11.00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung.
Telefon:  02288/2216
E-Mail:    pfarre.auersthal@aon.at
Internet: www.pfarre.auersthal.com

Karin Kandler

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr wünscht die
kfb Bockfließ

Elisabeth Schmidt

Karin Kandler
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Am Sonntag, 25. August 2024 feierten 
wir mit Pfarrer Kazimierz und Diakon 
Gerhard unser Pfarrfest. Auftakt an 
diesem Tag war wie immer unsere 
Festmesse um 14:00 Uhr, dieses 
Mal jedoch in der Kirche. Die 
Besucherinnen und Besucher waren 
darüber sehr erfreut, da Petrus uns 
für dieses Fest tropische Temperaturen 
bescherte. Nach der Messe lud 
die Pfarre zu einem gemütlichen 
Beisammensein auf die Terrasse und 
in den Pfarrgarten. Für das leibliche 
Wohl war wieder reichlich gesorgt. 
Musikalisch untermalt wurde diese 

Feier von unserer Ortsmusikkapelle – 
vielen Dank!  Ausklang des Tages war 
wie jedes Jahr unsere Tombola – mit 
sehr vielen Geschenkskorb-Spenden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Firmen, Vereine und Privatpersonen 
für diese Unterstützung! Ebenso wollen 
wir uns bei allen Bäckerinnen und 
Bäckern der Mehlspeisen, sowie bei 

PFARRFEST - ERNTEDANK 

den Helfer- und Organistationsteams 
bedanken – ohne diese ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wäre 
dieses Fest nicht möglich! Möchten 
Sie die Pfarre in einem der vielfältigen 
Belange gerne unterstützen? Dann 
wenden Sie sich bitte an ein Mitglied 
des PGR oder VVR. 

Unser Erntedankfest feierten wir 
heuer am Sonntag, 6. Oktober 2024. 
Die ersten Vorbereitungen starteten 
bereits vor der Getreideernte mit 
dem Schneiden der Getreideähren 
für die Erntedankkrone. Die vielen 
Erntedanksträußchen und die 
Erntekrone wurden dann in den Tagen 
vor dem Fest gebunden – herzlichen 

Dank dafür an die fleißigen Helferinnen 
und Helfer. Wie in den Jahren zuvor 
brachten Messbesucherinnen und 
Messbesucher ihre „Gartengaben“ in 
schön geschmückten Körben mit zur 
Messe. Mitglieder der Gemeinde, des 
Jagdvereins, des Weinbauvereins sowie 
Messbesucherinnen und -besucher, 

Ministrantinnen und Ministranten 
sowie Kinder trugen die vor der Kirche 
von Pfarrvikar Jozef gesegneten Gaben 
in einer Prozession vor den Altar. Nach 
der Dankmesse wartete bereits eine 
kleine Agape mit Brot und Getränken 
auf die Gläubigen. Herzlichen Dank 
auch an die Ortsmusikkapelle Bockfließ 
für die musikalische Gestaltung der 
Festmesse und die flotten Klänge 
während der Agape.

Karin Kandler für den PGR 
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UNSERE KIRCHENGLOCKEN AUF YOUTUBE

LE+O  

BAUMSCHNITT
Im Juni 2019 wurden von einem 
Fachmann aus den großen 
Ahornbäumen neben der Kirche und 
aus dem Lindenbaum im Pfarrgarten 
dürre Äste entfernt.

Im September dieses Jahres brach, auch 
für den Fachmann völlig überraschend, 
ein größerer, nicht dürrer Ast ab. 

Glücklicherweise kam niemand zu 
Schaden. Um einen solchen auch in 
Zukunft nach Möglichkeit zu 
vermeiden, wurden die Bäume am 
23. Oktober wieder ausgeschnitten.  

Am Samstag, den 19. Oktober wurde in 
unserem Kirchturm ein Video über 
unsere Glocken gedreht und das 
Geläute aufgenommen. In ca. vier 
Wochen wird dieses Video neben vielen 
anderen auf Youtube abrufbar sein. Ein 
Hinweis darauf wird im Schaukasten 
und auf der Homepage der Pfarre zu 
finden sein. 

Einige Beispiele:
Stephansdom    
Stadtfarrkirche Deutsch Wagram  
Pfarrkirche Strasshof   
Pfarre Weikendorf   
Pfarre Marchegg   
Stadtpfarrkirche Groß Enzersdorf 
Groß Enzersdorf altes Geläute 

Die Lebensmittelsammlung in der 
Woche vor unserem Erntedankfest 
brachte ein Ergebnis von 448 kg. Ein 
herzliches DANKE allen großherzigen 
Spenderinnen und Spendern. Die 

Caritas 
unterstützt damit Bedürftige dabei, 
ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Eduard Marchart für den VVR
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ADVENTKONZERT DES 
CHORS GAUDETE

am Sonntag, 8. Dezember 2024 um 16:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Bockfließ

Leitung: Gudrun Burghofer
weitere Mitwirkende: die Kinder des Chorprojekts 

Wie bereits im vergangenen Jahr haben 
unsere Ministrantinnen in diesem Jahr 
bei der Jugendaktion von Missio-
Österreich mitgemacht. Am Samstag, 
den 19. Oktober ab 9:00 Uhr verkauften 
sie für den guten Zweck „Blue Chips“  
einer Spezialkartoffelsorte aus den 
Anden und Schokopralinen vor den 
Märkten ADEG und SPAR. Dank der 
vielen Unterstützerinnen und 
Unterstützer konnten die Stände zur 
Mittagszeit wieder abgebaut und eine 
Spendensumme von € 690,40 
gesammelt werden. Nach Abzug der 
Anschaffungskosten wurden 
zusammen mit den Spenden aus den hl. 
Messen €  754,00 zu Gunsten des 

Weltmissionssonntags  überwiesen. An 
dieser Stelle auch ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Lahofer und 
Frau Hatziandreou für die Möglichkeit, 
die Stände vor den Geschäften 
aufstellen zu dürfen! 
Am Sonntag, den 17. November, 
gestalteten die Kinder der 
Ministrantengruppe den Aufnahme-
Gottesdienst und konnten Eva Maria 
Gössinger offiziell in ihre Reihen 
aufnehmen. Leider mussten sie sich 
auch von einem treuen Gruppenmitglied 
verabschieden. 
Die Ministrantenkinder wollen dir, 
liebe Julia, herzlich dafür danken, dass 
du ihnen so viele Jahre zur Seite 

gestanden bist und ihnen geholfen hast. 
Sie wünschen dir auf deinem weiteren 
Lebensweg nur das Beste und dass 
deine Wünsche in Erfüllung gehen.
Unsere Ministrantengruppe ist immer 
auf der Suche nach neuen Mitgliedern 

und würde sich sehr darüber freuen, 
wenn Jugendliche oder Kinder ab der 
Erstkommunion sich ihrer Gruppe 
anschließen würden. Bei Interesse bitte 
einfach bei Frau Kandler melden.

Liebe Eltern, liebe Kinder!
Im vergangenen Jahr hat unsere 
Ministrantengruppe mit der Kinder-
Herbergssuche begonnen. Heuer 
wollen wir alle 
Familien sehr 
gerne dazu 
einladen. Wenn 
auch Sie einen Tag 
lang unsere 
Wanderfigur bei 
sich aufnehmen 
können/wollen, bitten wir Sie, sich so 
schnell wie möglich bei Frau Kandler 
zu melden. Denn wir alle wollen Jesus 
besonders zu Weihnachten in unserer 
Mitte willkommen heißen.

Karin Kandler
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MIT SCHWUNG INS NEUE JUNGSCHARJAHR
Immer freitags finden unsere 
Jungscharstunden statt, heuer zum 
ersten Mal mit einer dritten Gruppe. 
Kinder ab 12 Jahren haben die 
Möglichkeit, Spiele zu spielen, sich im 
Pfarrgarten zu bewegen und vieles 
mehr zu unternehmen. Am Sonntag, 
dem 29. September 2024, fuhren wir 
nach dem Gottesdienst mit einem 
öffentlichen Bus, mit Schnellbahn und 
U-Bahn zum Museum der Illusionen in 
Wien. In diesem interaktiven Museum 
durften die Jungscharkinder, 
ausgerüstet mit Fotoapparaten und 
Handys, selbständig alles erkunden 
und es wurden sehr viele Fotos gemacht. 
Es war faszinierend. Auch der Souvenir- 

Shop war für alle interessant. Nach 
dem Mittagessen bei McDonald‘s 
besuchten wir noch das 3D Pic Art 
Museum, wo wir recht herzlich 
empfangen wurden. Nach einer kurzen 
Einweisung ging die Erkundung auf 
zwei Etagen los, in denen die 
Jungscharkinder sich frei bewegen 

durften, mit über vierzig Fotomotiven. 
Es gab sehr viel Fotospaß, eine Welt 
voller Illusionen: Plötzlich stand einem 
ein großer Dino gegenüber, auf einem 
Einhorn konnte man durch die Lüfte 
fliegen und vieles mehr. Als Erstes 
wurde ein Gruppenfoto auf einer 
Riesenrad-Gondel gemacht. Es wurden 
noch sehr viele lustige und verrückte 
Fotos produziert. Der Kreativität 
waren keine Grenzen gesetzt. Alle 

konnten sich mit dem Handy/
Fotoapparat nach Herzenslust austoben. 
Im Shop wurden ein paar Andenken 
gekauft. Es war ein sehr schöner 
Jungscharausflug. Nach der Rückfahrt 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
war dieser auch wieder zu Ende. 

EINE KLEINE VORSCHAU AUF DAS 
KOMMENDE JAHR
Am 24. Dezember werden einige 
Jungscharkinder beim Krippenspiel 
mitmachen. Wie auch in den 
vergangenen Jahren sind unsere 
Jungscharkinder am 05. und 06. Jänner 
2025 als Sternsinger unterwegs. Am 06. 
Jänner werden sie auch bei der Hl. 
Messe mitwirken. Der Brauch des 
Ratschens in der Karwoche wird auch 
nicht fehlen.

 Das Jungscharteam 
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Besondere Termine in der Pfarre: 

Dezember 

Sa. 30.11. 18:00 Uhr Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung 

So. 01.12. 08:30 Uhr Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 

14:00 Uhr Adventnachmittag - Pfarrheim 

Do. 05.12. 14:00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung -- Agape im Pfarrheim
18:00 Uhr GD entfällt 

So. 08.12. 16:00 Uhr Konzert -- Chor Gaudete -- Kirche

Mi. 11.12. 06:00 Uhr Rorate 

Do. 12.12. 07:50 Uhr Schulmesse mit Gemeinde - Kirche

18:00 Uhr GD entfällt 
Fr. 20. 12. ab 17:00 Uhr Möglichkeit zur Weihnachtsbeichte - Pfarrvikar Jozef
Di. 24.12. 13:00 Uhr Friedenslicht -- Vorraum der Kirche

15:30 Uhr Weihnachtslieder -- Nachwuchsmusiker OMK

16:00 Uhr KKrriippppeennssppiieell

22:00 Uhr Christmette 

Mi. 25.12. 08:30 Uhr Gottesdienst 

Do. 26.12. 08:30 Uhr Gottesdienst 

Di. 31.12. 16:00 Uhr Jahresschlussmesse 

Jänner 2025 

Mi. 01.01. 08:30 Uhr Gottesdienst 

So. 05.01. ab 10:00 Uhr Sternsinger  -  Aktion 

Mo. 06.01. 08:30 Uhr Gottesdienst mit Sternsingern 

danach Sternsinger  -  Aktion 

Februar 

Sa. 01.02. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Blasiussegen 

So. 02.02. 08:30 Uhr Gottesdienst mit Blasiussegen 

Do. 13.02. 14:30 Uhr Pfarrkaffee - Pfarrheim 

Sa. 15.02. 18:00 Uhr Gottesdienst - Kirchenbesucherzählung 

So. 16.02. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit EK  -  Vorstellung - Kirchenbesucherzählung 

März - Vorschau 

Mi. 05.03. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenkreuz 

Sa. 08.03. 18:00 Uhr Gottesdienst zum KFB  - Familienfasttag 

So. 09.03. 08:30 Uhr Gottesdienst zum KFB  - Familienfasttag 

14:00 Uhr Kreuzwegandacht -- KFB- Pfarrheim

Sa. 22.03. 18:00 Uhr Gottesdienst mit VVoorrsstteelllluunngg  ddeerr  Firmkandidatinnen  
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Dez 2024

Sonntag, 01.12.
1. Advent

Samstag, 07.12.

Sonntag, 08.12.
2. Advent

Samstag, 14.12.

Sonntag, 15.12.
3. Advent

Samstag, 21.12.

Sonntag, 22.12.
4. Advent

Dienstag, 24.12.
Hl. Abend

Mittwoch, 25.12.
Christtag

Donnerstag, 26.12.
Stefanitag

Samstag, 28.12.

Sonntag, 29.12.
Hl. Familie

Dienstag, 31.12.
Silvester

Jän 2025
Mittwoch, 01.01.

Neujahr

Samstag, 04.01.

Sonntag, 05.01.
2. So. n. Weihnachten

Montag, 06.01.
Hl. Drei Könige

Samstag, 11.01.

Sonntag, 12.01.
Taufe d. Herrn

Sonntag, 19.01.
2. So. im Jk.

Samstag, 25.01.

Sonntag, 26.01.
3. So. im Jk.

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

10:00
Gottesdienst mit 
EK-Vorstellung

08:30 Gottesdienst 10:00
Rhythm. GD m. 
Schnupperminis

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00
Schö: GD mit 
Sternsingernn

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30
Gottesdienst mit 
Sternsingernn

10:00
Gottesdienst mit 
Sternsingernn

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

15:30 Gottesdienst 17:00 Gottesdienst

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

15:00 Jahresschluss-GD 16:00 Jahresschluss-GD 17:00 Dank-GD

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst mit 
Weinsegnung

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Gotttesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst zum 
Patrozinium

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst mit 
Adventkranzseg.

10:00
Gottesdienst mit 
Adventkranzseg.

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst mit 
Adventkranzseg.

08:30
Gottesdienst mit 
Adventkranzseg.

10:00
Barbarafeier mit 
Adventkranzseg.

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00
Gedenk-GD für + 
Diak. Springer

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

18:00 Buß-Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gotttesdienst

16:00
22:00

Ki.-GD
Christmette

16:00
22:00

Krippenspiel
Christmette

15:30
22:00

Ki.-GD
Christmette

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

15:30
20:30

Krippenandacht
Christmette

15:00
22:00

Kindermette
Christmette

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst
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KANZLEIZEITEN:
Pfarre Bockfließ Hauptstraße 61, 2213 Bockfließ
bis Jahresende
Mittwoch: 08:00 - 10:00 Uhr
Freitag:  17:00 - 19:00 Uhr
NEU ab Jänner 2025 
Freitag:   15:00 - 19:00 Uhr 
Telefon: + 43 2288 / 68 62
E-Mail: pfarre.bockfliess@katholischekirche.at

Pfarrer KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC
Kirchenplatz 1, 2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Samstag von  9:00 - 11:00 Uhr
Telefon:  +43 2282 / 22 78
E-Mail: pkw53@aon.at

BEICHTE / GESPRÄCH / 
KRANKENSALBUNG:

Pfarre Bockfließ
Hauptstraße 61
2213 Bockfließ
Telefon:  +43 2282 / 22 78 (Pfarrer)
E-Mail: pkw53@aon.at (Pfarrer)

FOTOS:
Soweit nicht anders genannt, stammen die Fotos dieser 
Ausgabe von: PIXABAY, Christine Preining, Niklas 
Aigner, Wolfgang Riegler und Ing. Albert Wannemacher.

IMPRESSUM:       KONTAKT:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Pfarre Bockfließ   Pfarrer: pkw53@aon.at
Für den Inhalt verantwortlich: KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC,   Pfarrvikar: 02288/6862 
      Pfarrer   
Kanzleizeiten: Mi, 8:00 - 10:00 Uhr; Fr, 17:00 - 19:00 Uhr    DRUCK: Riedeldruck GmbH

www.pfarre-bockfliess.at

Feb 2025

Samstag, 01.02.

Sonntag, 02.02.

Darstellung d. Herrn

Samstag, 08.02.

Sonntag, 09.02.

5. So. im Jk.

Samstag, 15.02.

Sonntag, 16.02.

6. So. im Jk.

Samstag, 22.02.

Sonntag, 23.02.

7. So. im Jk.
08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00

Rhythm. GD mit EK-
Vorstellung

08:30 Gottesdienst 10:00
Gottesdienst mit 
EK-Vorstellung

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 10:00
Fam.-GD mit EK-
Vorstellung

10:00
Ehejubiläums-
gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. Gottesd.

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

10:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

08:30
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

10:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

18:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

18:00
Gottesdienst mit 
Blasiussegen

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen

WOCHENTAGSMESSEN:

 AUERSTHAL:   Jeden Mittwoch  17:15 Uhr Sühneandacht
      18:00 Uhr Gottesdienst
 BOCKFLIESS:   Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr Gottesdienst

 MATZEN:   Jeden Donnerstag 18:00 Uhr (Winterzeit um 17:00 Uhr) Gottesdienst

 RAGGENDORF: Jeden Dienstag 18:00 Uhr Gottesdienst


